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Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

Mutig – stark – beherzt – was beinhaltet das? 
Handelt es sich um drei Schlagwörter, mal eben 
so hingeworfen? Um einen Werbe-Slogan? 
Um ein Wahlversprechen der demnächst an-
stehenden Bundestagswahl? 
Ich begrüße Sie ganz herzlich zu unserer aktuel-
len Ausgabe von Von Turm zu Turm. 
Mutig – stark – beherzt ist nämlich nicht nur das 
Motto dieser Ausgabe, sondern auch des vom 
30. April bis 4. Mai in Hannover statt/ndenden 
Deutschen Evangelischen Kirchentages
(s. auch S. 15). 
Was lösen also die Worte Mutig – stark – beherzt
in uns aus? Was bedeuten sie für uns im Alltag, 
besonders in einer Zeit, die viele als schnelllebig 
und als von Umbrüchen durchzogen erleben? 
In dieser Ausgabe haben sich verschiedene Men-
schen dazu Gedanken gemacht. 
Da wäre zunächst einmal der Text von Sylvia 
Rosenfeld auf S. 4, der Mut macht und zum 
Nachdenken au7ordert. 
Uta Herrmann hat ein hochinteressantes Stück 
Stadtgeschichte beigesteuert: Sie berichtet auf 
S. 5 vom Neubau des Marktkirchenturms in den 
Jahren 1950/51, illustriert mit eindrucksvollen 
Fotos. 
Es wird deutlich, was unsere drei Wörter mit ge-
meinsamen Anstrengungen und Wiederau@au 
zu tun haben. 
Mutig – stark – beherzt, das gilt genauso für die 
vielen Akteure, die in unserem Kirchenkreis zu 
einer lebendigen Kultur- und Musikszene beitra-
gen. Auf S. 13 geht es hierbei um Friedel Daprà, 
der sich bereits seit 50 Jahren (!) musikalisch 
engagiert. 
Mit dem nahenden Frühling verbinden wir 
mehrere feierliche Termine wie den 
Weltgebetstag, den wir mit zwei Gottesdiensten 
am 07. März feiern und der sich diesmal inhalt-
lich mit den Cook-Inseln im Südpazi/k ausein-
andersetzt. Informationen dazu /nden Sie auf 
S. 14. Und natürlich das 'Highlight' des Kirchen-
frühlings: Das Osterfest, und in unserer 
Schnell-Übersicht auf S. 8 /nden Sie alle 
Gottesdienste, zu denen Sie natürlich herzlich 
eingeladen sind. 
À propos Frühling: Mutig – stark – beherzt, das 
kann auch ein Au@ruch und Neuanfang sein: 
Ein schönes Beispiel dafür war die Vesperkirche, 
über die Sie auf S. 37 lesen können oder unsere 
Jugendlichen, die nun mit der Kon/rmation in 
einen neuen Lebensabschnitt starten (S. 16). 
Auch die neue Homepage www.evangelisch-in-
osterode.de nimmt Fahrt auf – auf S. 3 können 
Sie sich weiter informieren. 
Zusammenfassend also sehen wir: 
Mutig – stark – beherzt, das ist Zusammen-Ste-
hen, Für-andere-da-Sein, Engagement, der Mut, 
etwas Neues zu wagen. Ihnen, die Sie diese Aus-
gabe des Von Turm zu Turm in den Händen hal-
ten, wünsche ich viele mutige, starke, beherzte 
Momente in Ihrem Alltag. 

Martina Dörr

Mutig und beherzt hat Martina Dörr die Turmge-
danken verfasst, da ich die Schri�leitung abgege-
ben habe. Ich danke ihr dafür.   Johanna Friedlein

Turmgedanken          Impressum 
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Erzählen wir von Gottes Liebe! Und das mutig, stark und beherzt!

Seien wir mutig!

Als Christinnen und Christen haben wir eine mutige 
und ermutigende BotschaS. Eine BotschaS, die manch-
mal nicht so richtig in die Zeit passt und die heißt: 
Gott liebt uns! Und diese BotschaS macht Mut für das 
Leben.

Was für eine unglaublich tolle BotschaS und die sollen 
alle Menschen mitbekommen. Und dafür gibt es nun 
etwas Neues: unsere Homepage. Wir waren mutig und 
haben EINE Homepage für ALLE sieben Ortskirchen-
gemeinden in Osterode entwickelt. Denn Gott liebt uns 
alle in allen sieben Ortskirchengemeinden!

Seien wir stark!

Gemeinsam sind wir stark! Eine Homepage lebt davon, 
dass sich ein Team engagiert! Deswegen sei vielen 
Ideen-, Text- und Bildgebern herzlich gedankt für das 
starke Engagement bei der Erstellung unserer Seite! 
Wir freuen uns sehr über die Verö<entlichung und
laden Sie herzlich ein, uns zu besuchen unter 
www.evangelisch-in-Osterode.de
Wir sind eine starke GemeinschaS mit einer starken 
BotschaS, die nun alle im Internet lesen können: 
Gott liebt alle Menschen!

Seien wir beherzt!

Eine der ersten beherzten Entscheidungen, nach der 
Gründung der Gesamtkirchengemeinde, war der 

Au@au einer eigenen Internetpräsenz. Eine eigene 
Website gehört ebenso wie unsere Kirchenzeitung
„Von Turm zu Turm“ zum Kern der Ö7entlichkeitsar-
beit und bietet uns einen weiteren Weg zu den Men-
schen. Das Internet ist für uns heute ein fester Bestand-
teil des Alltags und daher sollte ein Glaube, der alltags-
relevant sein möchte, auch dort erreichbar sein.
Und wir stecken viel Herz hinein: in die Kirchenzei-
tung, die Homepage, die Plakate und noch viel mehr! 
Wir sind eben eine Gemeinde mit Herz, weil Gott uns 
liebt!
Freuen Sie sich auf unsere Homepage! Unsere Home-
page ist ein e7ektiver Weg, um Aktualisierungen und 
wichtige Informationen aus unserer Gesamtkirchen-
gemeinde zu teilen. Eine gute Möglichkeit, den Besu-
chern immer die aktuellen Termine mitzuteilen und 
mit allen in Kontakt zu bleiben, die nicht persönlich 
am Gottesdienst teilnehmen können. Auch auswärtige 
Gäste werden direkt über die Möglichkeit der o7enen 
Kirchen informiert und Ansprechpartner sind schnell 
gefunden. Vielleicht suchen Sie Informationen zu unse-
ren Ortskirchengemeinden, zu den Kindergruppen, zu 
unseren musikalischen Angeboten … durch unsere 
Internetpräsenz sind Sie dann schnell informiert.
Schauen Sie doch rein und entdecken Sie die BotschaS. 
Eine BotschaS voller Mut, Stärke und voller Herz:

www.evangelisch-in-Osterode.de
Vielleicht schöpfen Sie Mut, Stärke und Herzensliebe 
für Ihr Leben? Seien wir gemeinsam mutig, stark und 
beherzt! Dafür sind wir Christinnen und Christen 
doch da!

Pastor Sascha Joseph Barth und 
Ö7entlichkeitsbeau�ragte Monika Schönfelder-Jung



Es sprach die Stärke zum Mut: „Jetzt trau dich doch endlich.“
Der Mut antwortete: „Ich habe keine KraS.“
Da antwortete die Stärke: „Komm, ich schenke dir Ver-
trauen und Ho7nung.“
DarauXin stand der Mut auf, machte sich groß und sagte: 
„Nun fühle ich mich schon viel gestärkter.“

Mutig sein heißt, sich Etwas zu trauen. Hierfür benötige 
ich Vertrauen in andere Menschen und eigenes Selbstver-
trauen. Urvertrauen in Gott hilS mir dabei.
So kann ich stürmischen Winden im Leben mutiger be-
gegnen, denn ich weiß, Gott segelt mit mir.
Es erfordert viel Mut im Leben, den ersten Schritt zu wa-
gen, um neue Wege und Pfade zu beschreiten, beruYich 
oder privat. Ein Neuanfang ist mutig.

Mutig ist auch, wer sich für Menschen und Tiere einsetzt, 
die Hilfe und Unterstützung benötigen.

Wer für sich selbst eintritt und auch mal „Nein“ sagen kann, 
um sich zum eigenen Wohle abzugrenzen, zeigt Mut.
Mut hat viele Facetten und Ausdrucksformen und ist ge-
knüpS an die Stärke.

Was zeichnet Stärke aus?
Gemeint ist an dieser Stelle nicht die körperliche Stärke, 
sondern die geistige Stärke.
Eine innere Haltung bzw. Positionierung mit positiver 
Ausrichtung.
Wahre Stärke sucht immer nach konstruktiven Lösungen 
und friedvollem Miteinander.
In dunklen Tagen trägt die Stärke den Schmerz in Form 
von Trauer. Auch Schwäche zeigen erfordert Mut, denn 
wir o7enbaren unser tiefstes Inneres und zeigen uns ver-
letzlich.
Und es sprachen der Mut und die Stärke zu Gott: „Wir 
danken dir Herr, dass Du immer bei uns bist, wenn uns 
der Mut mal verlässt und wir uns schwach fühlen.“

Wer stark ist, kann andere Menschen stärken und ihnen 
eine Stütze sein.
Sich gegenseitig zu stärken und zu ermutigen, führt zu ei-
ner starken GemeinschaS, die sich gegenseitig trägt.

Jeder kennt es: Wenn wir Dinge im Leben mit wenig 
Antrieb und Aufmerksamkeit erledigen, gelingen sie oS 
nicht. Erst wenn wir mit dem Herzen dabei sind, wird 
unser Tun und Handeln als erfüllend und nährend 
empfunden.

Etwas aus dem Herzen heraus tun, ganz gleich, ob es sich 
um tägliche Aufgaben handelt oder um zwischen-
menschliche Interaktionen (Helfen, Unterstützen, Für-
einander Dasein… ) führt uns zur göttlichen Quelle.
Hier- genau hier- werden wir Vertrauen, Liebe und Ho7-
nung erfahren, welche uns mutig und stark werden lassen.

Wenn wir uns mutig und stark und beherzt an die Seite 
der Schwachen, der Kranken, der Einsamen, der 
Vertriebenen und Heimatlosen stellen, wird die Welt 
ein wenig heller.                                       Sylvia Rosenfeld

Sweet Chilies bei der Vesperkirche

Jano und Mariella bei der Vesperkirche

Mutig - stark - beherzt
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Bist Du mutig - stark - und beherzt?
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Mut – Stärke – KraB – Vertrauen – Ho<nung

Das sind die Begri7e, die ich mir von der Nachbarseite mitgenommen 
habe. Sie erinnern mich an ein Ereignis der Osteroder Stadtgeschichte in 
den Jahren 1950/51, den Neuau@au des Marktkirchturms. 
Heute steht das Wahrzeichen unserer Stadt selbstverständlich da und hat 
längst Patina angesetzt. Nur die ganz Alten können sich an den Turm-
stumpf erinnern, der damals mit seiner Unvollständigkeit die Gefühle der 
Nachkriegszeit verkörperte, obwohl der Grund des Abbaus gar nichts mit 
dem Krieg zu tun hatte. Wegen Baufälligkeit war er abgerissen worden. 
Aus unserer heutigen Sicht gehörte Mut dazu, sich in einer Zeit des Man-
gels, der Wohnungsnot und des Umbruchs für den Bau des Turmhelms 
eizusetzen und in der Bevölkerung dafür zu sammeln.
„In dem Motiv des Stadtbildes sei ohne den Turmhelm keine Haltung“, so 
wird der Zustand beschrieben. Kann das ein überzeugender Grund für die 
Anstrengungen sein, die man von der Gründung des Turmbau-Vereins im 
Jahr 1948 an, in Kauf nahm? 
In den später aufgefundenen Unterlagen fand ich keine Antwort, aber ich 
kann beschreiben, was geschah:

Die Einwohnerzahl der Stadt hatte 
sich durch die vielen Flüchtlinge na-
hezu verdoppelt. Es mussten alle 
dicht zusammenrücken, um die 
Wohnungsnot einigermaßen zu be-
wältigen. Natürlich gab es auch 
Spannungen, aber auf einmal ver-
band das Bau-Projekt auf unter-
schiedlichste Weise viele Einwohner 
der Stadt. 
Und jeder konnte die Fortschritte 
beobachten, denn es wurde ohne Ge-
rüst und schützende Plane gearbei-
tet. Ein Weg in die Stadt zum Ein-
kaufen bedeutete immer, auch oben 
nach dem Turm zu schauen. Dann 
war es nicht schwer, angesichts der in 
luSiger Höhe arbeitenden Handwer-
ker ins Gespräch zu kommen.
Aus heutiger Sicht wurde der Turm 
so immer mehr zum Symbol einer 
neuen gemeinsamen Zeit.
Die OpferbereitschaS der Osteroder 
war groß. Noch heute gibt es Stra-
ßenlisten, in denen die Spenden auf-
geschrieben sind, die nach der Fer-
tigstellung des Turms noch gesam-
melt werden mussten. Viele kleine 
Beträge, aber am Ende war dann 
alles bezahlt.
Ich verbinde die starken Begri7e der 
ÜberschriS mit dem Turm als 
Osteroder Wahrzeichen: 
Der von der Abendsonne zum 
Leuchten gebrachte Turmhahn er-
zählt von Mut, KraS und Ausdauer, 
die dieses gemeinsame Projekt 
möglich gemacht haben.

Uta Herrmann



Veranstaltungen …
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Doch zuvor eine Veranstaltung, die Vorlauf braucht: 

Einladung zu den Veranstaltungen der Gesamtkirchengemeinde!

„Arbeitszeit ist Lebenszeit – Lebenszeit ist Arbeitszeit“
Bildungsurlaub auf dem Zingsthof/ Halbinsel Fischland Darß-Zingst
Ein Angebot für Mitarbeitende im Gesundheitswesen u. weitere Interessierte
Termin: 11.3. - 15.3.2025
Leitung und Info: Pastorin Ute Rokahr, ute.rokahr@evlka.de,  Tel.: 0171 566 8106 u. Pastor André Zank 

… im Februar

… im März

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball und verbindet Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche in mehr als 150 Ländern der Welt miteinander!

Die Gebetsordnung haben in diesem Jahr Frauen von den Cook Inseln vorbereitet.

Freitag, 7. März 
18.00 Uhr Kirche in Lasfelde, anschließend gemeinsames Essen
19.00 Uhr in St. Jacobi, anschließend gemeinsames Essen
Ökumenische Weltgebetstagsgottesdienste (siehe Seite 14)

Mittwoch, 5. März
17.30 Uhr, St. Marien
Gottesdienst mit Abendmahl zum Aschermittwoch mit Pastor Sascha Barth

Sonntag, 9. März bis Ostern
10.00 - 18.00 Uhr, täglich geö7neter Kirchgarten von St. Marien
Meditationsstationen in der Passionszeit Sonntag für Sonntag neu an der Kirchenwand (siehe Seite 29)

Mittwoch, 26. Februar
18.30 Uhr, Osteroder Stadthalle
Zeit in Anbetracht von Endlichkeit - Einsichten aus der Perspektive der Palliativmedizin
Prof. Dr. Friedemann Nauck und Dr. Gesine Benze, Göttingen (siehe Seite 15)

Donnerstag, 20. Februar, 20. März, 17. April, 15. Mai
14.30 – 16.30 Uhr, Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Das Trauercafé des Hospizvereines Osterode e.V. ist o<en für alle

Donnerstag, 20. Februar
12.00 Uhr, Gemeindehaus der Kreuzkirche
„Gemeinsam schmeckt es besser“, das Mittagessen der Kreuzkirche

Donnerstag, 27. Februar
15.00 Uhr, St. Jacobi, Gemeindezentrum
Seniorennachmittag: Volkslieder singen

Mittwoch, 12. März, 9. April, 14. Mai
14.00 - 16.00 Uhr im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstraße 4
Selbsthilfegruppe „Frauen nach Krebs“ – auch für Männer
Kontakt über Andrea Wachsmuth, Tel. 8 36 56



… und mehr

Freitag, 28. März
19.30 Uhr, St. Marien
„Aus der Erde sind wir genommen, zur Erde sollen wir wieder werden“ - 
Biblische Einsichten zu Zeitlichkeit und Endlichkeit
Vortrag mit anschl. Gespräch, Pastor Johann-Hinrich Witzel, Gieboldehausen  (siehe Seite 15)

Donnerstag, 27. März
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Seniorennachmittag mit dem Mema: Islam - auch eine abrahamitische Religion
mit Sn. U. Schimmelpfeng

Freitag, 21. März
19.30 Uhr, St. Marien
„Kein schöner Land in dieser Zeit!?“ - Lesung zum Welttag der Poesie, siehe auch Seite 28

Montag, 17. März
19.00 Uhr, Kirchenzentrum Osterode, Schloßplatz 3a  
„Meologie für Neugierige“: 
Gott opfert sich. Wirklich? - Meologie vom Kreuz, Pastor André Dittmann

Samstag, 22. März 
17.00 Uhr, St. Aegidien Marktkirche
Konzertandacht mit Duo „Sing-Your-Soul“ und Lektorin Friederike Wiegand:
„Paris, mon Amour – Piaf triN Klezmer – Musik gegen das Vergessen“.
Ulrich Lehna (Klarinette) und Meike Salzmann (Akkordeon), Eintritt frei, siehe auch Seite 30
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Donnerstag, 13. März
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Gemeindehaus der Kreuzkirche, Erfurter Weg 1
Stadtteiltre<en "Frühlingstre< für alle Menschen im Stadtteil Röddenberg "
mit Suppen, Getränken, Angeboten für Kinder - Vorbeikommen und schmecken lassen!

Sonntag, 30. März. 
17.00 Uhr, Lasfelde
Gottesdienst am Tag der Posaunenchöre
 mit Verabschiedung von Pastor Rolf Wulkop
mit dem Kreis-Posaunenchor Harzer Land, Leitung: Andreas Bücher

Mittwoch, 12. März, 9. April, 14. Mai 
16.30 bis 17.30 Uhr, Gemeindehaus St. Aegidien, Aegidienstr. 4
 „Nachdenken über die kleinen und großen Fragen des Lebens“
Trauergruppe für Kinder u. Jugendliche bis 12 Jahre in Zusammenarbeit mit dem Hospizverein
Anmeldung bitte über den Hospizverein (05522/ 708056)

Donnerstag, 13. März 
19.00 Uhr in den Räumen der St. Jacobi Schloßkirche 
"Tankma(h)lzeit" mit dem Mema „Einfach himmlisch!?“
Anmeldung erbeten unter 05522-124410 (AB) oder andrea.brinkmann@evlka.de  (siehe Seite 37)
Rund um das Nema „Einfach himmlisch!?“ tre7en sich Menschen aus der Region. Ein Input aus verschiedenen 
Blickwinkeln am Anfang, Gedanken und moderne Lieder können Kopf und Herz aufmachen zum gemeinsamen 
Nachdenken. Bei einem Mitbring-Bu7et wird bedacht, was wichtig ist. 

Freitag, 14. / 21. März und 4. / 11. April
17.30 Uhr, St. Marien
„Andachten der Stille“ in der Passionszeit (siehe Seite 29)

… im April
Samstag, 5. April
10.00 - 15.00 Uhr, Kirchenzentrum Osterode, St. Jacobi
„Die Hoch-Zeit von Zeit und Ewigkeit – Was Märchen vom Sterben erzählen“
Tagesseminar mit Dr. Brigitte Furche, Tübingen (siehe Seite 15)

EINLADUNG 
FÜR ALLE  BÜRGER:INNEN IM

STADTTEIL RÖDDENBERG 

13. März 2025
16.30 - 18.30 Uhr

im Gemeindehaus der Kreuzkirche
Erfurter Weg 1, Osterode

Kinder sind

 herzlich 

w
illkom

m
en!

Kreuzkirchengemeinde  Osterode
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!

Suppen-Punsch-Treff
Essen & Trinken & Kennenlernen
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Montag, 7. April
19.00 Uhr, Kirchenzentrum, Schloßplatz 
Der "Tre<punkt für PRegende und begleitende Angehörige" …
… eine Gelegenheit, um miteinander ins Gespräch zu kommen. Das, was begleitende und pYegende 
Familienangehörige beschäSigt, kann hier geteilt werden. 
verantwortlich: Pastorin Ute Rokahr u. Katrin Heinig, Senioren- u. PYegestützpunkt (LK Göttingen) 

Ostersonntag, 20. April
      6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl in Lasfelde, Pn. Friedlein
      9.30 Uhr Festgottesdienst mit AM in „Zum guten Hirten“, Sn. Schimmelpfeng
    10.00 Uhr Festgottesdienst in St. Jacobi, Präd. Warlich
    11.00 Uhr Festgottesdienst mit AM in Lerbach, Sn. Schimmelpfeng
    11.15 Uhr Festgottesdienst in Uehrde, Präd. Warlich
    11.30 Uhr Festgottesdienst in Riefensbeek-Kamschlacken, P. Barth
    18.00 Uhr Festgottesdienst in St. Marien, S.i.R. Keil

Ostermontag, 21. April
    11.15 Uhr Familien-Gottesdienst in der Kreuzkirche, P. Barth und Team

Gründonnerstag, 17. April
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in St. Marien, Pn. Rokahr
19.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl im Gemeindehaus Lasfelde,  Pn. Rokahr

Karfreitag, 18. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Aegidien, P, Barth
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kreuzkirche, Pn. Friedlein

Karsamstag, 19. April
21.00 Uhr ökumenische Lichterfeier auf dem Osteroder Friedhof
                   anschl. Prozessionen zu St. Johannes u. St. Aegidien
21.45 Uhr Osternachtgottesdienst mit Abendmahl in St. Aegidien, P. Barth

GOTTESDIENSTE IN DER OSTERZEIT

GOTTESDIENSTE IN DER OSTERZEIT

Donnerstag, 24. April
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Seniorennachmittag mit dem Mema: Was zwitschert denn da? – Vögel
mit Sn. U. Schimmelpfeng

Sonntag, 27. April
17.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
Kammermusikkonzert der Musikgemeinde mit einem Bläserensemble, siehe Seite 12

Montag, 28. April
19 Uhr, Gemeindehaus Hattorf  
Meologie für Neugierige: 
Dorothee Sölle – eine prophetische Stimme, Ute Rokahr (siehe Seite 15)

Freitag, 25. April
19.00 Uhr, St. Jacobi
„Lieder für die Seele“ Anmeldung unter 05522-124410 (AB) oder andrea.brinkmann@evlka.de

Singen - einfach "nur so"! Jung und Alt sind herzlich dazu von Pastor Uwe Brinkmann und Diakonin Andrea 
Brinkmann eingeladen mit dabei zu sein.

Mittwoch, 30. April bis Sonntag, 4. Mai
Kirchentag in Hannover (siehe Seite 15)

* 1 Kor 16, 13 – 14

HANN  VER
Kirchentag Hannover

30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de



… und mehr

Freitag, 2. Mai
20.00 Uhr, Christuskirche Herzberg
Konzertandacht mit Sunrise mass, Dark night of the soul und Luminous night of 
the soul von Ola Gjeilo. 
Herzberger Kantorei / Musikgemeinde Osterode / Jugenchor Herzberg/Osterode /
Ensemble Camerata Allegra Leitung Jörg Ehrenfeuchter

… im Mai
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Verlässlich geö<nete Kirchen in Osterode
Marktkirche St. Aegidien
Kirchenö<nung: ab März samstags 10.30 bis 12.30 Uhr, ab 2. Mai außerdem dienstags bis freitags 10.30 -bis12.30 Uhr 
und 15.00 bis 17.00 Uhr. Ehrenamtliche stehen in der Kirche für Fragen zur Verfügung. Bitte ggf. auf Hinweise im 
Schaukasten achten! Im Februar Winterpause. Kontakt: Anette Ilchmann Tel. 7 36 58.
Turmführungen: ab März samstags um 11.00 Uhr, Tre7punkt in der Kirche, Dauer etwa eine Stunde. Bitte ggf. auf 
Hinweise im Schaukasten achten! Im Februar Winterpause. Kontakt: Ev. Gemeindebüro Osterode, 
Tel. 90 19 31 (s. Rückseite).

St. Jacobi Schloßkirche
O<ene Kirche: täglich außer montags von 10.00 bis 16.00 Uhr

St. Marien
Kirchenö<nung: täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr, ebenso ist der Kirchgarten geö7net

Donnerstag, 22. Mai (nicht am 29.5.)
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Seniorennachmittag mit dem Mema:
80 Jahre Frieden – Erinnerungen an Kriegsende und Nachkriegszeit mit Sn. U. Schimmelpfeng

Donnerstag, 8. Mai
18.00 Uhr, St. Jacobi-Schloßkirche
Ökumenischer Gottesdienst zur Erinnerung an 80 Jahre Ende des 2. Weltkrieges 
mit Prädikant Marcus Warlich und Pastorin Johanna Friedlein (siehe Seite 37)

Freitag, 9. Mai
19.30 Uhr, Kirche in St. Salvatoris in Zellerfeld
„Ach, du liebe Zeit…!“ Kabarett mit Dr. Matthias Schlicht, Buxtehude
Eine Veranstaltung des Kirchenkreises „Vom Umgang mit der Zeit“ (siehe Seite 15)

Donnerstag, 15. Mai 
14.30 bis 16.30 Uhr, Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Trauercafé – o<en für alle – veranstaltet vom Hospizverein Osterode e. V.

Sonntag, 18. Mai  
17.00 Uhr, Nicolaikirche Herzberg 
Oratorienkonzert: Spohr: Die letzten Dinge, Klarinettenkonzert Nr. 2 Es-Dur
Herzberger Kantorei/ Musikgemeinde Osterode/ Jugendchor Herzberg/Osterode/Sinfonieorchester Camerata 
Allegra/Solisten, Leitung Jörg Ehrenfeuchter (siehe Seite 12)

Montag, 19. Mai
19.00 Uhr, Gemeindehaus Clausthal, Schulstraße 2a  
Meologie für Neugierige: 
Der heruntergekommene Gott – Anstöße zum Frommwerden, Pastor K.-W. Depker (siehe Seite 15)

Samstag, 24. Mai
16.00 Uhr, Nicolaikirche Herzberg
Jugend – Kammerchorkonzert: Händelfestspiele Göttingen: Bach, Händel, Altnikol
Jugendchor Herzberg/Osterode/ Herzberger Kammerchor/ Ensemble Anacronia/ 
Leitung Jörg Ehrenfeuchter, siehe Seite 12



Diakonie-/Sozialsta琀椀on
Osterode

Schloßplatz 2

Tel.: 0 55 22 - 90 58-0

St. Jacobi Wohnen und P昀氀egen 
Osterode

Fuchshaller Weg 10

Tel.: 0 55 22 - 90 91-0

Tagesp昀氀ege Osterode
Fuchshaller Weg 10

Tel.: 0 55 22 - 9091-44

Diakonie-/Sozialsta琀椀on
Bad Sachsa

Bornweg 10 

Tel.:  0 55 23 - 32 22

Schwesternsta琀椀on St. Six琀椀
Northeim

Entenmarkt 17

Tel.:  0 55 51 - 9 14 14-0

Tagesp昀氀ege Bad Sachsa
Bornweg 10 

Tel.: 0 55 23 - 9 53 99 39

Tagesp昀氀ege Bad Grund
Abgunst 1A

Tel.: 0 53 27 - 8 59 74 12

Tagesp昀氀ege
Clausthal-Zellerfeld

Ludwig-Jahn-Straße 1

Tel.: 0 53 23 - 9 87 24 74

Tagesp昀氀ege Herzberg
Gö琀�nger Str. 10
Tel.: 0 55 21 - 9 99 52 90

  Pflege ist Vertrauenssache
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Katterbach
Immobilien

Immobilienvermittlung mit Kompetenz und Vertrauen

Kornmarkt 20 - Osterode am Harz

0178 683 78 29

zertifizierter Immobilienbewerter

DEKRA

Ein Teil der Helferinnen und Helfer der Vesperkirche 2025 Fo
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Vesperkirche  …






























































